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21.: SBeifdj bu, roarum b'Sdjuefter fo oiel SDtänbig blau" madje?
33.: 9lei, ba§ djönnt i jefc nüb fäge.

St.: §eb meifdj, ibre ©djuçcatron, ber beilig Ktifpin, ifdj ame=n=e

SJJlänbig gftorbe, aber fte roüffe nüb redjt, a roellem; jetj müenb fte alt

jämme frjre

Ä. (ju einer freirotflige Beiträge fammelnben SBebörbe) : Qdj gebe SRidjtê

freiroiQig, benn idj bejable meine gefegttcbe Slrmcnfteuer.

Ä. (ju einem S3ett(er): 3dj gebe SRichtê, benn idj bin StRitglieb beä

freiroilligen SlrmenoereinS.

SBrieffaftew Der ütebaFtlott,
Spatz. @anj redjt ; aber roir bitten, bie Jjjerren balbtgfl bie befprodjenen

gortfdjritte madjen ju taffert. H. i. Berl. (Sine erfte Senbung ging öon
§errn K. ab nnb eine jroeite folgte. @8 roürbe un« intetefftren, bie ©djieffate
biefer Anfänger tennen ju lernen.- Trampi. öefieit ®anf unb ©ruft.
N. N. SBie oft follen roir benn nodj roiebettjolen, baft Çpetfbnlidjeê in ben

53apierforb roaitbert! A. v. A, ©inoerfianben! Süßer einen §au8fajlüffel
finbet, fottte aucb jugteidj ba8 jugetjorige §au« mitauftefen. Löseler. SDa«

lebte SUtal »erfpätet; gebt beute audj. Unb bie ^Bagatellen? M. J. i. K.
©o Biet roir roiffen (Snbe September. N. N. SJlit SDanf angenommen.

Blonde Abonnentin i. B. ©ie freuen
ftaj über bie jäbrlidje SSßiebert'efir ber ©tuben=
fliegen unb betradjten fte al« §au«tbiere?
§m! Sftur fdjabe, baft ©ie ben SEbierdjeu
fein rotbeê §al«banb nebft ©IKdajen au=
bimmeln fönnen. Skeptiker i. Unterland.

SEBie fetten roir roiffen, ob ber 3ro erg,
ben ©te auf ber jtirme« flefeh/it baben, roitf=
Ha) ber «ein fie ßroerg ber SBelt ifi. Sffiir
roürben e« Sbueu aber obne SBeitete« ju=
geben, roenn ©te un« fcbroören, baft er ein
3Sergröftenmg«gta« brauchte, um fidj felbft
im ©piegel feij'n ju fönnen. Dicker
Wülfl i. B. SBie foHeu roir ba« oerfleb'n?
SBir erfuhren won éefannten, baft ©ie glücf=
lidjer Sßater eine« 3roiüing«paare« geworben
feien. Stuf unfere ©ratulation fdjreiben ©ie :

(5« roar leibet nur ein ^roitling??"
Fräul. Ungeduld i. Z. Stuf Sbrer 2Jlebi5in=

ftafdje ftebt: Sitte 2 ©tunben ein (S&Iöffel. SSorber tüdjtig ju fdjütteln." 3n
Sbter 3erfireut£)eit nebmen ©ie atfo bie SKebijin öfter« ein, obne »orber ju
fdjüttetu. SBie roär'«, »eun ©ie in foldjen gälten mit ber alten roacïtigen

ÇPoftfutfcbe auf bem 2 er Ghauffeepflafter eine Seife oon 3. nadj ©. madjten?
SDann roürbe bod) bie fdjon eingenommene SDlebijin tüdjtig gefdjüttelt roerben.

Verschiedenen : $lnoubme§ toir» niajt angenommen.

Nur bis Montag den 20. September inklusive:

Im Börsen-Saale Zürich:
Ausstellung

von

f. Gustav GraefsProf. WUiHttl Wlttülfl Original-Gemälde

Märchen"
und anderer Gemälde desselben Künstlers.

Geöffnet von 9 Uhr Vormittags bis 8 Uhr Abends,

Abends bei künstlicher Beleuchtung.
Entrée 60 Cts. -96-2

Natnrüclitwolleiie
Normal-Tricot-Hemden, SystemJäger,

Schweizer Fabrikat, Schutzmarke: Kreuzmarke,

anerkannt beste Qualität, empfehlen

.99.3 J. Höfiiger & Co.,

94 untere Bahnhofstrasse 94-,

I. Brnpbaoher
Bahnhofstrasse 35 ZÜRICH 35 Bahnhofstrasse.

Spezialität : -56-8

Kinder -Ausstattungen komplet.
rzz= Reichhaltigste Lager. Billigste Preise.

\
1

Ul

32 Medaillen nnd Diplome von Ausstellungen.

BITTER DENNLER

u
In

Interlaken.
Filialen in. Zürich, Mla.ila.xid, Wien.

Feinster Konsumationsliqueur für Kestaurants, Hôtels und
Familien. Mit Wasser oder Syphon ein vorzügliches Erfrischungsgetränke

für Konditoreien, Wein- und Spirituosen-Ausschank.

£^r" Man achte genau auf die Fabrikmarke und verlange
stets ächten Dennler Bitter. -31-10

elbst
Vervielfältigung

von Schriften,
Noten,

Zeichnungen ist
Zabers

Wunder-
Lithograph

der vorzüglichste Apparat
der Gegenwart.

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Der Hurwitz'sehe Taehograph
ist eine Nachbildung unsers Apparates

in veralteter Konstruktion
und theuerer als unser Apparat.

Vertreter für die Schweiz :

Robert Sequin,Rüti (Kt. Zürich). -71-25

Prospekte und Proben gratis.

Höfelbetrieb.
Von dem im Verlage von A.

Hartleben in Wien erschienenen
vortrefflichen Handbuch des
Hotelbetriebs, praktisches
Hülfsbuch für Hôteliers, Restaura-
teure, Pensionsinhaber und deren
gesammtes Betriebspersonal, von E.
Max Hegenbarth, ist bei uns

eine kleinere Parthic
zu beziehen ; geheftet 6 Fr. 70,
elegant gebunden 8 Fr.

Verlag des Gastwirth",
-80- Zürich.

¦
I

TDMHje fjeift ofoie Solgeiibcr
"»er fofort uni birarenb fetbft

papotais. foWK'JJouïitioiten unfrei«

f.menït SÔanïWjteibe.i raMcal dt'
gen u. «tiefte tjettmrraaeRbfter !B*o.
H'ffM'fit, rottjeit ittteteffetoS bie Sit.
HKitoj b. Saibon-Î^e. »leite,«
biitjtfotg garantirt. Sowbt. t CSe-
&raK<#a in». a. üvtH. (Suia&tn*Stemm lé. fotftnfrei. Dofteerf. u.5.'<*Wfl öläere (eft. abattu. BrÖKUM
|«ajt }it erîeHue't. S. t. **ta*SarSoit « -Source Slcbot DarCarl Ältiuinn, SEBicu, VII»i i^nbltfef »ro&e 80,

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel 1 Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Wir ratben Ihnen,
dringend, das em-

ipfehlenswerthe Schriftchen
über Magen-, Haut- und
Geschlechtskrankheiten zu lesen,

88-12-welches auf schriftliches
Verlangen Jedem gratis und franko
zusendet der Verfasser: Bergfeld,
praktischer Arzt in Glarus. Kein
Kranker wird es unbefriedigt
aus der Hand lesen.

Garantirt reine

UMr-
und

XjO- bezieht man
tdä""^' billigst

von Og. Wetterhahn, Mainz.
Geschäftsgründung 1832.

Generalvertreter für die Sohweiz :

J. Alex. Meyer, ZUrich.
Bahnhofstrasse. -15-26

Preiscourante gratis und franko.

Säuren und Nasenröthe.

Zeugniss.
Seit längerer Zeit mit einem

unangenehmen, hartnäckigen Ge-
sichtsausschlage, Säuren u. Nasen-
röthe behaftet, trat ich, da alle
andere ärztliche Hülfe keinen
Erfolg hatte, bei Herrn Bremicker,
prakt. Arzt in Glarus, in briefliche
Behandlung. Das Resultat war ein
überraschendes ; schon in Kurzem
war ich von dem lästigen Uebel
vollkommen befreit. Ich kann
daher aus Ueberzeugung bei
Hautkrankheiten aller Art Herrn
Bremicker als Arzt bestens
empfehlen ; derselbe garantirt für den
Erfolg in allen heilbaren Fällen.

Einsiedeln, im Sept. 1885.
N. 42-131-52 J. A. Eeeler, Bäcker.

Hausi erkauf.
In der schönsten Lage der

Bahnhofstrasse ZUrich ist ein neu erbautes
und gut eingerichtetes Wohnhans

mit Verkaufs- oder Bureau-
plainpied in Folge Abreise vorteilhaft

zu verkaufen. Vermittlung durch
Agenten verbeten. Gef. Offerten unter
Chiffre K. B. Ufr. 93 an die
Expedition dieses Blattes. -9-33

A.: Weisch du, warum d' S chu est er so viel Mandig blau" mache?

B.: Nei, das chönnt i jetz nüd säge.

A.: Heh weisch, ihre Schutzpatron, der heilig Krispin, isch ame-n-e

Mändig gstorbe, aber sie müsse nüd recht, a wellem; jetz müend sie all
zämme fyre!

A. (zu einer freiwillige Beiträge sammelnden Behörde): Ich gebe Nichts

freiwillig, denn ich bezahle meine gesetzliche Armcnsteuer.

A. (zu einem Bettler): Ich gebe Nichts, denn ich bin Mitglied des

freiwilligen Armenvereins.

Briefkasten der Redaktion.
Spstî. Ganz recht; aber wir bitten, die Herren baldigst die besprochenen

Fortschritte machen zu lassen. tt. i. Verl. Eine erste Sendung ging von
Herrn L. ab nnd eine zweite folgte. Es würde uns interesfiren, die Schicksale
dieser Anfänger kennen zu lernen- 1'rsmpi. Besten Dank und Gruß.
l». I». Wie oft sollen wir denn noch wiederholen, daß Persönliches in den

Papierkorb wandert! v. Einverstanden! Wer einen Hausschlüssel
findet, sollte auch zugleich das zugehörige Haus mitauflesen. i-össlsr. Das
letzte Mal verspätet; geht heute auch. Und die Bagatellen? »I. ^. i. X.
So viel wir wissen Ende September. KI. KI. Mit Dank angenommen.

Momie Abonnent!» i. k. Sie freuen
sich über die jährliche Wiederkehr der Stubenfliegen

und betrachten sie als Hauslhiere?
Hm! Nur schade, daß Sie den Thierchen
kein rothes Halsband nebst Glöckchen an-
bimmeln können. Skeptiker i. Unter-
Isnà. Wie sollen wir wissen, ob der Zwerg,
den Sie auf der Kirmes geseh'n haben, wirklich

der kleinste Zwerg dcr Welt ist. Wir
würden es Ihnen aber ohne Weiteres
zugeben, wenn Sie uns schwören, daß er ein

Vergrößerungsglas brauchte, um sich selbst

im Spiegel seh'n zu können. vioksr
Wülti i. IZ. Wie sollen wir das versteh'n?
Wir erfuhren von Bekannten, daß Sie glücklicher

Vater eines Zwillingspaares geworden
seien. Auf unsere Gratulation schreiben Sie :

Es war leider nur ein Zwilling??"
I-räuI. Ungsàulà i. Auf Ihrer Medizinflasche

steht: Alle 2 Stunden ein Eßlöffel. Vorher tüchtig zu schütteln." In
Ihrer Zerstreutheit nehmen Sie also die Medizin öfters ein, ohne vorher zu
schütteln. Wie wär's, wenn Sie in solchen Fällen mit der alten wackligen

Postkutsche auf dem L er Chausfeepflaster eine Reise von Z. »ach S. machten?

Dann würde doch die schon eingenommene Medizin tüchtig geschüttelt werden.

Vvrsvlllàusll : Anonymes wird nicht angenommen.

Mr bis NoiitgA äsn 20. 86visiiàr iàlusivs:

von

))M.àràsri")
unà àsrsr Kôikâà àsslà XàtlsrL.

(ZoWust von S Hdr Vormittags dis 8 Hlir ^bonàs,

-96-2

t?ààt, Sàut^mAi'ks: kpeuimàs-
Msckmillt. dssts Huilât, smxkàlsri

.99-3 HôâÎASr H Lo.,

94 uài'6 LàlllwksàWlZ 94.

Szzs^islibât : -56-3

Xinà-Au88taitungen Komplet.
n^^m RoiooàltiAsts lâgor. LilIÍAsto ?roiso. mmm

I

ì

Z2 Nklliìililîii mit, Diplome voii àu^^telluiiZeii. I!

Reinster llonsumationsliciuellr kür Restaurants, Ilâtsls unà
Familien. lVlit Yasser oàsr Svpdon sin vor?ügliodk8 IZrkrisokungs-
gstränke kür Lonàitoreisn, ^Vsin- unà Spirituosen-^ussodank.

Nan sents gsoau ànk àis Cabril-marks unà vsrlangs
stets äedtsn vsnnlsr Littsr. -31-10

von Zedriktsn,
luvten, ^sied-

nungen ist
?abel'8

Wlinlielî-
i.itkogi'apsi

àsr vorMKliâsts Apparat,

ûàsr ä- I^orsriü, Halls a. L.
De,- ^iti'ttià'sc/ie l'ac'/ivA» a^>/i

certes ?» /àst>-u^êà

Vortrotsr kür âis Lelnvà :

lî^ <> I, «> l' t î-i ti^ìì i«iiti (Lt, ^üricd). -71-25

krospekts unà ?roben gratis^

Wleldetrieb.
Von àsm im Verlags von ^.

ülartlebsn in ^Vien srsedisoensn
vortrekkliebsn H»iiâZ»«vI» âe»
HÄt«II»etrieI»s, praktisodes
Hülksbucd kür Hôteliers, Nestaurateurs,

pensionsinbaber unà àsrsn
gesammtes Seirisbspersonal, von I-.
Max «egeàrtk, »«t de»

eine kleinere I'iiitliie
2U bs^isksn ; gsdektst s I'r. 7V,
slsgant gebunàen 8 ^r.

VsrlaZ àss Sàà.I.",
-80- Anrieb.

I

^^"^''-.pc-t-zt, Carbon.
Dmichs hei» ohne Kolneübel
-»er sofort nnd d-m«rnd selbst...t wo .cht« half, soaarlanajàhr.

»«Potenz, sow« Pollutionen ui.srei-

s^. àuli-rliche. gor».,ti.t n».
MI->o>>che,a>u>-uet!M<»Cur.ol>ueR«îu»n
Tosend- Sa^schreiben radical

g-n u. Atteste hervorragendster Pro-
ftf^en. rathen interesselos die A,,-wàm d. Car°°-T>»»che. Bleà-deêfolg garanti-rt, Co>»pl. m Gc-
branclMa nw. , iivftl. G»«»ch..-Lra««> 14. spefcnsr-i. Prstvers, u.P.>-kn^d,Scre test. Inhalt u. «àru»>
^cht zn eàne,. Kl k.
Carbon - Do.iche - Depot 0?vàrl àltra»,--,, - Wie», VTIM.« ^>li«lser strà 8V.

dsssitigt, mit unà odns bissen,
Lxs2ik.U.t Hirgeddüdl, Slaru.. Sa-
ravtiel Ilnsedìiàlieds Ickittsi l LlAkts
àsr Hosten srst naed dssnàstsr Lur
^u sntriedtsn krospskt unà ?raxs-
boxen gratis. -132-52

^Vir ratdsn ldnsn,
àrillgsllà, àas sm-
.pksdlsusvsrtds Lodriktoden
über IVIagsn-, l-Isut- unà Le-
soblsobtskrsnlilieitsn ^u Issen,

88-t2-îsledss auk sodriktliedes Vsr-
lanZsll à^sàsm gratis unà kranko
zmsenâot àsr Vsrkasssr- lZsrgksIà,
praktisober ^rit in lZIarus. Kein
Lranlcer ^virà es uobskriecligt
aus àer Ilanà Issen.

Varlliitirt reins

ItlIKU-
unà

x^---- ds^iedt man
dilligst

von «M. Misête^Kà^ ^i>r«à.
clesedàktsgrûnàllllg 1832.

lZensrsIvertrstsr kür àis Sokweiz: :

Alex. IVIeyor, ^ilrivii.
vàkàtrzWS. -15-26

?rsiseourants gratis unä kranko.

8à» lllltl ^Ä8viirytde.

Zeit längerer ?s!t mit sinsm
unavgensdmsn, dartväskigen Lls-
siodtSÄUssodlass, Säuren u, I^assu-
rötds bebaktet, trat ied, àa alls
anàers är^tlieds llülks lcsinen Lr-
kolg batts, bei Herrn Zrsrmoksr,
xrakt. ^rst in Klaras, in brieüiods
ôebanàlullg. vas Resultat var sin
ûbsrrasobsnàss ; sedon in Lur^em
var iek voo àsm lästigen Ilsbsl
vollkommen bekrsit. Ied kann
àadsr aus Usbsrösugung bsi
Ils.v.tkiai.klisitsii allsr ^rt Herrn
Lrsmisker als ^.r^t bestens em-
pksdlsn ; àsrsslbs garantirt kür àsn
Lrkolg in allen dsilbaren ?ällsn.

Dinsieàslll, im 8spt. 1885.
5l. 42-131-52 ^. Zsslsr, Lâà.

In àer sebiiiuiten l.ags àer Satin-
naisirasss ÜUrIcb ist sin neu erbautes
unà gut elngericntstes ^Vol»»-

mit Verkaufs- oàer Sureau-
plainnloà in folge kbreise voribsil»
bslt 7U verkaufen. Vermittlung àurek
Agenten verbeten. Les. offerte» unter
ckirlre Ii. «. Zkr. S3 an àis
I-xpeàitlon àisses Slattes. -9-33
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Schweizerischen Wirthe
39. September 1886

Vormittags 10 Uhr

Hôtel National, Zürich.

Traktanden :

Situationsbericht und Organisation.
Eichung und Nacheichung der Wein-

und Bierfässer.
Vereinsorgan.
Vortrag über die Stellung des eidgen.

Wirthevereins zu den
volkswirtschaftlichen Fragen.

Nachher gemeinsamer Ausflug auf den

Uetliberg und gemüthliches Beisammensein.

*
Alle Wirthe, welche mit unsern

wichtigen und nothwendigen Bestrehungen

zur Hehung des Wirthestandes
einig gehen, sind freundschaftlich und
kollegialisch eingeladen.

I>as Komi te.
NB. Der Tit. Hotelverein Zürich" hat in

anerkennenswerter Weise beschlossen, die Theli-
nehmer zu reduzirten Preisen zu beherbergen.

+
ï+
+
+

î
+
+

Parqneterie-Fabrik Interlaken.
Parqueterie, Châletbau,

Bauschreinerei, dekorative Zimmer -Arbeiten.

Herren,
welche Freunde geschmackvoller, wirklich kleidsamer Toiletten sind, mache
auf mein Etablissement, Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbank,
aufmerksam. Elegante Ausführung, flottes Passen, massige Preise. Muster
sende bereitwilligst franko in's Haus. Albrecht Wittlinger,
Bahnhofstrasse 18, vis-à-vis der Kantonalbauk, Zürich. -36-13

Neues Haus I. Banges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade -Einrichtung.

(»rosse, glänzend ansgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements fUr Familien.

n-25 F. Michel, Propriétaire.

loriäuser Eornbranntwein
aus der .3-12

Klostertorennerei Walkenrieft M NorOhansen am Harz.

Alleinverkauf für die Schweiz:

Mäder, Spirituosengeschäft, Bern.

Alter Kloster Korn à Fr. 2.
Alter Kloster Doppelkorn à » 2. 65
Harzer Jagd Korn à » 3. 25
Getreidekümmel (LiPuT) à » 2. 40
Harzer Kräuter Korn à » 2. 40

per Liter mit Glas.
Versandt in Kisten von

2, 4, 6, 8, 10 und 12-Liter-
Flaschen u. in Korb-Flaschen
von 15 Liter aufwärts.

Herr Dr. S c h a f f e r, amtlicher Chemiker des Kantons Bern,
schreibt darüber : »Diese Branntweine, die sich übrigens sämmt-
lich durch ein reines, angenehmes Fruchtbouquet charakterisiren,
dürfen somit ohne Bedenken als Destillate bezeichnet werden, die
in Betreff ihrer Reinheit und Realität viele aus andern Rohstoffen

hergestellte Spirituosen oder deren Imitationen weit übertreffen."

FRÄfBENTOS OCHSENZUNGEN
I 1 1 MBLECHDOSEN k| 1

VORZÜGLICHE) QUALITÄT
Nicht zu verwechseln mit Zungen in Stöcken oder gepresstem ZnngenMseta.

Engros-Verkauf für die Schweiz durch -24-24

WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

Zürich.
Das Engros-Lager der ächten Normal-Unterkleider

Prof. Dr. G. Jäger befindet sich von heute ab nicht
mehr Tonhallestrasse, sondern

Thorgasse 8,
der Détail -Verkauf verbleibt nach wie vor

unterm Zürcherhof.
Hochachtungsvoll -95-2

Bachmann-Scotti
Generalvertreter für die Schweiz der Firma

W. Benger Söhne, Stuttgart.

Sämmtliche Vögel und Säugethierarten der Schweiz

in charakteristischen, naturgetreuen Gruppen.
Täglich zu sehen

-81-26 von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr.

Mgeli's schweizerisches zoologisches Museum

Tjüripr, Platzpromenade ^fiTnVhu-x Landesausstellungsplatz ^ux

:

t

t

i.
2.

3.
4.

Vormittags 10 Ubr

Rötel National /üiieli.

Litnatiollsbsriobt uvà OrMvistttioll.
lÂàmA unà ^tìsbsiebtMA àsr V/sill-

unà Lisrkâsssr.
Vsrsiu8orAâll.
Vortrss^ übsr àis LtsIIuvA àss sià^sv.

^Virtbsvsreills ?u àsu volks^'irtb-
sobg-ktliebsri ?raAsv.

àelmsr l^smsivsamsr ^.ustiuA àuk àsn

IIstlibsi-A nnà Asinûtbliàss Lsi8àmmsllssill.
» -

^11« ^Virtliv, vsvleliv mît nnsein
^vientiAen unà nvtlnveuàiKen Lestrev-
un^en /ur lleliun^ àes >Vii-ttieàuàe8
eini^ Ml,en, sinà kreunàsenitktlien unà
tivIleKialisen einKkIiìàen.

KHZ. ver 1"it. ttötelverein ^üriob" kat in sn-
erkennsnswertbsr Weiss besonlossen, àie l'keli»
nsbmsr ?u reàuzirtsn Dreisen ?u bekerbergen.

t

Kau8vlil'kinkl'ei, cielxorativk Limmer -Aàiten.

vvelens t?rsunâs Assebmaekvollsr, v/irklisb KIsiàsamsr l'oilsttsn sinà, maens
auk mein établissement, Lalrnbofstrasss 18, vis-à-vis cler Kantonalbauk,
aufmerksam. Llexants ^uskiikrune, tlottss kasssn, màixs kreise. Nüster
senàs bsrsitvilliZst franko in's Laus, ^.likreât ^V»ttIîiiK«?,
Labnnotstrasss 18, vis-à-vis àsr lîantonalbauk, 5Liirî«Ii. -36-13

I^ouss às I. Rangs-. ZsZsàsi' äsr IZinstsigliaUs àss Làookss.
lZamensalon. gaàsi-inrlektung.

Grosse, »««A««t»tteiv îSiiiìlv.
prSektigv àussiont. Viele Salixons. Appartements Mr I-smIIIsn.

11-25 LKâe^ kroxriàirs.

aus àsr -g-12

^Itsr Xlostsr Xoill à l?r. 2.
^ltsr Xlostsr voxvsllîorll à » 2. 65
Hai^sr -ftt^à Horn à » 3. 25
(Zstrsiààimwsl (I.WM) à. » 2. 40
Uâi^sr Xrâutsr Xoill à » 2. 40

vsr l.itsr mit 61g.s.

Vsrstmàt m Xistsll von
2, 4, 6, 8, 10 imà 12-I.itsr-
t?1g.8<zbsii u. iu Xorb-l?1à8ebsll
voll 15 Imiter Âllkvâris.

Zsrr vr. 8 e d ^kks r, âmtliebsr tûbsmàr às8 Xavious Rsru,
80brsibt àârûbsr : »vis86 Lràllllt^sins, àis sieb übri^sos sâmwt-
liob àurà sm reines, sngenenmes ssruentbouquet àràtsrisirso,
àûrtsll somit obus Lsàsllkvll g.ls Vs8til1g.ts bs^sieimst, v>'sràsn, àis

m Lstrst? ibrsr lìeinbeil unà kîealiiàt viele sus snäern kîobstoffen

nergestellto 8pirituosen àr «leren Imitationen ,veit Übertreffen."

Redt ?ii vorrskàà mit ümxell in 8tiicà «à xepresstsm ^nußsäiseii.

Lllgros-Verkauf für àis îSvI»veî» àuron -24-24

Wi5ö5ri â Al.l)ll>IlZL« m àlLtt uoà 81. kàl.l.ll»l.

ZIu nadsll in àsn ksinsn Osiikatssssn- unà ZpeiZôrei-IZanàlullgen.

î< It.
vas Lngros-I^agsr àer äokten ^ormal-UntsrkIsiàsr

?rot. Or. <Z. ^làgsr beLnàst sied von àeuts aì> niettt
msàr onnallestrasse, sonàsrn

àer Vêtsil-Verkllvk verbleibt nacd vis vor

IZocbaoàtullgsvoll -96-2

Kaciimann-Zcotti
Osllsràlvsitrstsr tur àis 8011^612 àsr ?irmg.

'l'âAliob ?u ssbsll
-81-26 von Morgens 8 Unr bis àbencls 7 là.
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